
Britta Kanz weiter auf
Siegeskurs
39 Frauen und Männer aus Ten-
nisvereinen des Vogtlandes ha-
ben am 4. und 5. Juli in Treuen
ihre Besten ermittelt.
Bei den Frauen dominierte wie-
derum Britta Kanz (TC 06 Plau-
en), die Ausnahmekönnerin der
Region. Sie gewann zum 4. Mal
in Folge diese Meisterschaften
im Einzel, Doppel und Mixed.
Mit diesem Erfolg stellte sie ei-
nen neuen Rekord für dieses Tur-
nier auf. - Unseren Herzlichen
Glückwunsch hierzu.

wir, die am 9.7.09 vom  Bürger-
meister verpflichteten 3 neuen
Gemeinderäte aus Rodau, möch-
ten uns bei all denen bedanken,
die uns mit ihrer Stimme ihr Ver-
trauen zur Wahl gaben. Außer-
dem hat uns der scheidende Ge-
meinderat Hilfe zugesagt. Für
diese Bereitschaft auch unseren
Dank. Wir sind bestrebt, für die
Interessen der Bürgerinitiative
einzutreten und werden versu-
chen, einige bestehende und neue
Ziele im Gemeinderat umzuset-
zen. Gerne nehmen wir ihre Bür-
geranfragen auf und leiten diese
weiter und helfen bei der Lösung
Ihrer Probleme.
Natürlich werden alle Entschei-
dungen von der Geldknappheit
der Kommune Leubnitz beein-
flusst, darum bitten wir um Ei-
geninitiative. Uns wurde vom
Bürgermeister bei entsprechen-
der Eigenleistung von Vereinen
oder Bürgern die Übernahme der
Materialkosten zugesagt, z .B.
Spielplatz Rodau. Wer kann ein
neues Tor bauen? Wer streicht die
Geräte oder wer hat Ideen zur
Gestaltung des Buswartehäus-
chens? Wer hilft im Waldbad die
Dächer neu einzudecken? Mater-
ialkosten müssen vorneweg klar
sein (Kostenvoranschlag) und
wir besprechen das im Gemein-
derat, der das natürlich erst berat-
schlagen und beschließen muss.
Für Hinweise und Ihre Unterstüt-
zung wären wir dankbar. Wir
wünschen einen schönenAugust.
Ihre Gemeinderäte Maren Wolf
(Tel: 97536), Andreas Spörl (Tel:
51610), Helmut Völkel (Tel:
5479)
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die Kommunalwahlen 2009 sind
Geschichte. Die Bürgerinitiative
Rodau bedankt sich bei allen, die
uns ihre Stimme gaben und freut
sich, dass wieder drei Vertreter
aus unseren Reihen im Gemein-
derat mitarbeiten können.
Am 9. Juli fand für die „alten“
Gemeinderäte die letzte und für
die „neuen“ die erste Sitzung
statt. Nunmehr sind neben dem
Bürgermeister sechs frisch ge-
wählte und sechs bisherige Räte
im Amt. Glücklicherweise wird
auch jeder Ortsteil vertreten.
Dem noch amtierenden Rat
oblag es, das Protokoll der vor-
herigen Sitzung zur Nieder-
schrift per Abstimmung zu brin-
gen. Dem neuen wurden gleich
mehrere Beschlüsse über nicht
unbedeutende Summen vorge-
legt und auch abverlangt mit
dem Begriff „Rücklage“ umzu-
gehen.Vorher sprach der Bür

germeister den scheidenden Rä-
ten seinen Dank aus und über-
reichte ihnen Gutscheine fürVer-
anstaltungen im Weißen Saal des
Schlosses.
Einen Fehler des Vogtlandanzei-
gers möchte ich berichtigen, der
meinte, dass ein abgelehntes
Mandat als Gemeinderat (Bür-
germeister Prager) später wieder
zurückgehen könnte. Das ist ge-
setzlich nicht möglich.
Zwei weitere Wahlen stehen
noch an. So am 30. August die
Landtagswahlen und schließlich
im September die Bundestags-
wahlen. Für beide Wahlen sind
keine Wahllokale in Rodau vor-
gesehen. Das heißt, entweder
den Gang nach Leubnitz tun
oder Briefwahlunterlagen anfor-
dern.
Wer sich auf den Weg auf den
Restbeständen der Straße nach
Schönberg begibt, sollte Vor  die

sicht walten lassen. Der Straßen-
dienst hat es bis 6. August nicht
fertig gebracht, das hohe Gras
der Ränder zu mähen.Auf Nach-
frage wurde mitgeteilt, dass ein
Gerät kaputt ist und  die Seiten-
streifen der Bundesstraßen Vor-
rang haben.
Zum Tag der Vogtländer im be-
nachbartem Reuth wird im Fest-
zug ein Fahrzeug dabei sein, das
das Waldbad präsentiert. Wer das
umfangreiche Programm stu-
diert hat, wird sicher erstaunt
sein, was sich Reuth vorgenom-
men hat.
In dem Zusammenhang möchte
ich an das Jubiläum 775 Jahre
Rodau mit seinem großartigen
Umzug und den zahlreichen wun-
derbaren Veranstaltungen erin-
nern, das nun bereits 10 Jahre
zurückliegt!
 Mit freundlichen Grüßen!
U. Scheunert

Liebe Leserinnen und Leser,

Dorfplatztreff 2009

Sehr geehrte
Einwohnerinnen und
Einwohner,

Am Sonnabend, dem 1. August lud der Rodauer Feuerwehrförderverein zum diesjährigen Dorfplatztreff
ein. Bei herrlichsten Sommerwetter kamen ca. 70 Einwohner auf dem Dorfplatz zusammen. Bis nach Mit-
ternacht saß man zusammen und diskutierte über die Neuigkeiten aus demAlltag.  Foto: B.M.


